
Alles amerikanischen Schuldzuweisungen, das China für die Covid-19-Pandemie 
verantwortlich macht, ist leeres Getue. Wie können wir das wissen? Außenminister Mike 
Pompeo hat es gerade diese Woche im öffentlichen Fernsehen zugegeben.

Pompeo wurde nach dem Ursprung des Virus befragt, insbesondere nach den Behauptungen 
der USA, dass das Virus aus einem Labor entwichen sei. Hier ist, was er Fox News sagte: 
"Dieses Virus hat seinen Ursprung in Wuhan, China. Wir kennen den genauen Ort nicht."

Das ist das Beste, was Pompeo tun kann. So ziemlich genau das, was der Rest der Welt bereits 
weiß, nämlich dass das neue Coronavirus in der Stadt Wuhan aufgetaucht ist. Pompeo hat 
keinerlei Informationen oder weitere Detail über eine angebliche Freisetzung im Labor. Und 
sagt das auch selbst ganz offen.

Er schweift mit vielen Anspielungen und Dummheiten umher, aber die wichtigste 
Information, die es zu sammeln gilt, ist, dass Pompeo zugibt, dass die USA nicht "den genauen
Ort" kennen, wo das Virus herkommt.

Das ist eine vernichtende Bemerkung. Denn Pompeo und sein Chef, Präsident Trump, 
behaupten unter anderem, dass US-Geheimdienstinformationen darauf hinweisen, dass das 
Virus irgendwie aus einem Labor in Wuhan, dem Wuhan Institute of Virology, ausgetreten 
sei.

Während Pompeo unbeabsichtigterweise reinen Tisch machte, was die Unwissenheit der USA 
betrifft, behauptet Trump, dass Geheimdienstinformationen hereinkommen und "wir nicht 
glücklich sind", was impliziert, dass die Amerikaner etwas Belastendes gegen China in der 
Hand hätten.
Pompeos angebliche Unkenntnis über den Ursprung des Virus hat ihn jedoch auch nicht 
davon abgehalten, zu behaupten, dass China rücksichtslos andere Labors betreibt, die 
gefährliche Krankheitserreger herstellen. Ominöser-weise hat er geschworen, dass die USA 
andere Nationen davon überzeugen werden, dass China für den globalen Ausbruch 
verantwortlich ist und dass Peking für eine finanzielle Entschädigung haftbar gemacht wird. 
Das deutet darauf hin, dass die USA eifrig daran arbeiten, "Beweise" zu finden, um eine im 
Voraus festgelegte Schlussfolgerung zu treffen und China die Schuld zuzuschieben.

Die Behauptung, das Virus sei aus einem Labor entwichen, wurde von der internationalen 
wissenschaftlichen Bewertung zurückgewiesen. Der wissenschaftliche Konsens besteht mit 
überwältigender Mehrheit darin, dass das Virus seinen Ursprung in der Natur hat, 
möglicherweise in Fledermäusen, von wo aus es auf den Menschen übergegangen ist. 
Sozusagen ein biologischer Unfall, für den China nicht haftbar gemacht wird und nicht 
haftbar gemacht werden sollte.

Die wissenschaftliche Beurteilung stimmt mit der Position der chinesischen Regierung 
überein. China hat die von der Trump-Administration erhobenen Vorwürfe als "absurde 
Desinformation" angeprangert.

Die Weltgesundheitsorganisation ist auch zu dem Schluss gekommen, dass das Virus von 
Wildtieren stammt und nicht durch eine Freisetzung im Labor oder durch Biotechnik 
entstanden ist. Angesichts der Giftpolitik in den USA wurde die WHO jedoch als die "Wuhan 
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Health Organization" verunglimpft, die mit der Kommunistischen Partei Chinas unter einer 
Decke steckt. Es besteht also kaum eine Chance, dass Vernunft oder Objektivität in den US-
Diskussionen vorherrschen.

Diese giftige Politisierung der Pandemie erlaubt es Leuten wie Pompeo, seine China-Böser-
Mann-Geschichte zu propagieren und zu versuchen, alle Probleme Amerikas auf die 
chinesischen "Kommunisten" zu schieben.

Angesichts der Tatsache, dass die Zahl der von Covid-19 infizierten Amerikaner etwa ein 
Drittel der weltweiten Gesamtzahl ausmacht, ist es verständlich, dass die Trump-Regierung 
verzweifelt nach einem Sündenbock für ihre eigenen grauenhaften Versäumnisse sucht. In 
dieser Woche wurden in den USA mehr als 60.000 Tote gezählt - mehr als alle amerikanischen 
Militärs während des Vietnamkrieges starben.

Die in sechs Monaten anstehenden Präsidentschaftswahlen entpuppen sich als ein 
Referendum über Trumps verpfuschte - manche würden sagen "kriminelle" - Misswirtschaft 
im Zusammenhang mit der Covid-19-Pandemie.

Die einzige Möglichkeit für Trump, sein Wiederwahl zu retten, besteht darin, den Zorn auf 
China zu lenken. Daher wird China beschuldigt, das Virus aus einem Labor freigesetzt oder 
die Schwere des Ausbruchs "vertuscht" zu haben. Keine dieser Behauptungen hat irgendeine 
Substanz. Es handelt sich um einen Schwindel oder eine "gefälschte Nachricht", wie Trump 
gerne beschimpft, wenn es seinem beleidigten Ego entgegenkommt.

Aber Scherz beiseite, Trump und abscheuliche Schergen wie Pompeo werden die Propaganda,
die China verleumdet, weiter vorantreiben, selbst auf die Gefahr hin, einen Krieg zu 
beginnen. Er wird daraus einen Wahlkampf machen, in dem der angeschlagene 
demokratische Rivale Joe Biden als "Beijing Biden" und "weich zu China" dargestellt wird.
Die politische Zukunft von Trump wird darauf gesetzt, jede Diskussion über Covid-19 und 
China zu vergiften, egal wie verrückt und rücksichtslos sie auch sein mag. Denn das Ziel ist 
es, die amerikanischen Wähler hinter der Fahne zu versammeln und China als den Feind der 
Nation darzustellen.

Bevor wir diesen Weg ins Verderben gehen, sollten wir uns daran erinnern, dass Pompeo uns 
gerade gesagt hat, dass es keine US-Geheimdienstinformationen über die Herkunft des Virus 
gibt.

Das ist keine Überraschung. Der US-Geheimdienst hat sich in der Geschichte zu oft gezeigt, 
als dass es nur darum ginge, Lügen für Kriege zu erfinden, einschließlich des Vietnamkrieges 
(wie der Vorfall im Golf von Tonkin 1964 später zeigte).

Pompeo selbst hat als ehemaliger Chef der CIA offen mit Lügen und Betrug als professionelle 
Eigenschaft geprahlt.

Amerikas so genannter Spitzendiplomat hat null Glaubwürdigkeit, ähnlich wie sein 
Bleichmittel verschreibender Chef im Weißen Haus.

Pompeo: US Knows Nada
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